
Festausgabe [zur Hundertjahrfeier der Pflegerinnenschule der aldegger
Schwestern, Arg. Von TIThomas Scherer OSF (Baldegg) mıiıt eınem Geleiıt-
WO Vorn) Martine Hosenberg OSF, Generaloberin Baldegger Schwestern.]
Schule für Krankenpflege Baldegg lın Sursee], Rundhbrief 3/1995, Bal-
deggerweg 2/ 6210 S5Sursee)

Sr. TIThomas Scherer zeIg anhand eınes geschichtlichen Abrifßes, WIEe ZUT

ründung der Schule fur Krankenpflege Baldegg gekommen Ist, und wWIEe
sıch Schwestern die Entwicklung un den Aufbau der Schule bemuht
en eiche Verbesserungen gab doch Im auTte des Jahrhunderts!
Um 890 erhielten die angehenden Krankenschwestern eıne Einführung In
diıe hausliche Krankenpflege, WIEe sSIE damals In volkstumlichen Gesund-
heitsbüchern fur das Volk auf dem an nublizıert wurden Sie wurden YC-
lehrt, Beobachtungen anzustellen, Berichterstattungen zunanden des rztes

schreıben, Betten machen, ıckel auTtTzulegen un entsprechende
Krankenkost zuzuberelıten. Von 894 erhielten dıe chwestern eıne e_
maltlısche Einfuührung In die Krankenpflege, un ZWaäaäaTlT HFG Sr. Athanasıa
ar un IDr ans eyer Vo OC  Or Von 905 umfalsten die
Lehrpläne Anatomıie, Physilologıie, Hygiene, Pathologıie, allgemeıne Kranken-
poflege, mediziniısche Pflege, chirurgische Pflege, Infektionspflege, Medika-
mentenlehre, Verbandlehre, Samariterdienst, ochen- und Kınderpflege. FS
War eın intensiver Unterricht von acht Monaten. Anschliefßend Tolgten FE X-
arnen un Praktikum In eınem Spital. 913 wurde die Schule für Kranken-
pflege Baldegg VOo Schweizerischen oien Kreuz un 977 Uurc die Re-
lerung des Kantons | uzern anerkannt Sr. ngelına odel, die VO 905 HIS
933 der Schule vorstand, hatte sehr vie| der Schule eın
Fundament und Profi| geben Ihre Nachfolgerin, Sr. Constantina Müller,
emuhte sıch eıne bessere Besoldung der Krankenschwestern un die
hausınterne xamensdurchführung. Sie erlebhte den Neubau des Spitals VO
Sursee 1940) die darauf olgende Verlegung der Krankenschwesternschule
Vo Baldegg nach Sursee. Sr. Fsterina Igerlig, die diıe Schule VOT 941 DIS
963 eıtete, markante Änderungen Im Sinne VOTl der Profilierung,
Entwicklung un Erweiterung der Schule Urc Unter Sr. Heltfen-
sterın (1963-1981) wWurde eıne Vorschule fur Pflegeberufe In Luzern, spater In
Olten gegrundet ufgrun dieser Vorbildung kam eınem Aus-
bildungsplan miıt vermenhrtem Blockunterricht. Sr. Ihomas Scherer, chullei-
terın seıt 1981, Ist noch heute sehr estreDbt, eıne bewuflst christliche ran-
kenschwesterschule fuüuhren DIes zeigt sıch Hesonders Im el un In
den Anderungen der Stoffvermittlung. Der geschichtliche N ırd Hrc
sehr gut ausgesuchte Abbildungen un Ure aussagekräftige Quellendoku-

intensiviert.
Marianne-Franziska Imhasliy OSF (Baldegg)
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